
Rechnungsbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1671/72, bearb. von Matthias GABLER 181

Damit ist ersezt vnnd guetgemacht  
  obuerstandtner Resst, als  
Summa      30153 

    82996 fl. 39 kr. 3 d. 1 hl.154 
     

Johann Spizwegg, Verw. 
     M. Zindl, Gegenschr. 

 
[fol. 165v: Leerseite] 
 
[fol. 166r] 

 

Pau Material Rechnung 
 
       Einnamb an Kalch 

 
Dessen ist Inhalt verttiger Rechnung im 
  Resst verbliben 

    Nihil 
 
An heür aber werden in Empfang genommen, 
  so von Frauen Paula Cristina Wittmanin 
  zu Peterfeckhing folio 143 erkaufft 
  100 Schaf 
 
Dann folio 152 vom Zieglofen alhie zu   
  Kelhaimb erkaufft 20 Schaf 
 
Summa                                            
   120 Schaf Kalch 

 [fol. 166v] 
 

Ausgab an Kalch 
 
Zu Ausmaurung der Prennöfen im Prandwein- 
  hauß. Dann Ausmaurung der Tachfenster 
  deß hochen Casstn Taschentachs vnd Fürst. Item 
  zu Widerlegung vfgehobnen Pflasters aufm 
  obern Einsprengpoden. Zu Ausmaurung 
  vnd Reparirung der Törröfen in beeden, dem 
  altn vnnd neuen Molzheüsern vnd Vergräd- 
  ung der Malzthennen. Mehr zu Auffier- 
  ung neuen Camins im langen Keller, so auch 
  fir ain Molzstatt gebraucht wirdt. 

                                                 
153 Wie Anm. 148. 
154 = 123.094 fl. 49 kr. (ausgewiesene Summe aller Einnahmen, incl. Geldwert der Restmaterialien, sh. 

oben, S. 70) – 40.098 fl. 9 kr. 1 hl. (Summe der ausgewiesenen Geldausgaben). Unter Berücksichti-
gung der Rechenfehler ergeben sich 83.013 fl. 47 kr. 7 hl. 


